


Liebe Freunde der Cleven-Stiftung,

die Aufmerksamkeit für Kinder ist ein zentraler Wert 

einer funktionierenden Gesellschaft. Kinder sind unsere 

Gegenwart und Zukunft. Ich bin davon überzeugt, dass 

Kinder eigenständige Persönlichkeiten mit vielfältigen 

Fähigkeiten sind. Deshalb sind Kinder, ihre Gesundheit, 

ihre Entwicklung und ihre Ausbildung der Mittelpunkt 

des Handelns und der Aktivitäten der Cleven-Stiftung.

Die deutsche Cleven-Stiftung wird in diesem Jahr 

10 Jahre alt. Ein Grund zu feiern? Ein Grund, stolz zu 

sein? In jedem Fall ein Grund, Zwischenbilanz zu ziehen 

und vor allem Danke zu sagen.

Wer von der Cleven-Stiftung spricht, spricht automatisch 

von fi t4future. Das ist unser Projekt, das ist unser Inhalt, 

das ist unsere Leidenschaft. In den 10 Jahren unseres 

Handelns in Deutschland haben wir mit dem von uns 

initiierten und entwickelten Gesundheits- und Präven-

tionsprogramm fi t4future über eine Million Kinder im 

Alter von 6 bis 12 Jahren für Bewegung, ausgewogene 

Ernährung und Brainfi tness motivieren können und ihnen 

einen gesunden Lebensstil nähergebracht.

Wir haben zusammen mit großartigen Partnern aus der 

Wissenschaft, dem Gesundheitswesen und der Stiftungs-

welt mit fi t4future eine Marke geschaffen, die für Kinder-

gesundheit, nachhaltige Projektumsetzung und leiden-

schaftliches Engagement für Kinder steht. Dafür sage ich 

allen Partnern, Mitstreitern, Botschaftern, Spendern und 

unserem Stiftungsteam von ganzem Herzen: Vielen Dank!

Das bislang Erreichte ist aber kein Grund, auszuruhen, 

sondern vielmehr eine Verpfl ichtung und Verantwortung, 

noch mehr Kinder und Jugendliche von fi t4future profi -

tieren zu lassen. Deshalb haben wir mit unserem Kom-

petenz-Partner DAK-Gesundheit fi t4future-Programme 

für Kitas und weiterführende Schulen entwickelt, die ab 

diesem Jahr bis 2021 an 400 Kitas und 800 Realschulen 

und Gymnasien umgesetzt werden.
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Dr. h.c. Hans-Dieter cleven, 
Gründer und Vorstandsvorsitzender der Cleven-Stiftung

Deshalb haben wir mit Partnern wie der DFL Stiftung, 

der United Kids Foundations und RTL – Wir helfen Kin-

dern mit step ein neues Motivationsprogramm für mehr 

Kinderbewegung im Alltag geschaffen. Zusätzlich haben 

wir mit der Beisheim Stiftung das Projekt deinsport.de 

initiiert, um Kinder nachhaltig in Sportvereine zu bringen.

Gerne lade ich Sie ein, unsere Arbeit – und damit die 

Zukunft der Kinder – zu unterstützen. In der vorliegenden 

Jubiläumsbroschüre fi nden Sie alle Infos über unsere 

Arbeit, unsere Projekte, unsere Ziele und die Möglich-

keiten, wie Sie uns unterstützen können, Kindern und 

Jugendlichen zu helfen.

10 Jahre Cleven-Stiftung – ja, auch ein Grund, ein 

bisschen stolz zu sein.

Mit einem herzlichen Dankeschön, 
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Unsere Leitlinien

fit4future ist ein Projekt der gemeinnützigen Cleven-Stiftung in der Schweiz und Deutsch-

land. Grundlagen des Handelns und der Aktivitäten der Cleven-Stiftung sind der Respekt 

vor der Persönlichkeit, der Würde und vor den Rechten aller Menschen – unabhängig 

von Hautfarbe, Geschlecht, Religion, Herkunft, sexueller Orientierung oder politischer 

Einstellung. Wir treten dafür ein, dass insbesondere alle Kinder diese Achtung erfahren. 

Denn die Aufmerksamkeit für Kinder ist ein zentraler Wert einer funktionierenden Gesell-

schaft. Kinder sind unsere Gegenwart und Zukunft.

Das Kind, seine Gesundheit und seine Ausbildung sind Mittelpunkt des Handelns und der 

Aktivitäten von fit4future. Wir sind davon überzeugt, dass Kinder eigenständige Persön-

lichkeiten mit vielfältigen Fähigkeiten sind. Deshalb zielen unser Handeln und unsere 

Aktivitäten auch auf das gesamte Umfeld von Kindern ab, die Familie, die Schule und den 

nichtschulischen Alltag.

fit4future versteht sich grundsätzlich als umfassendes Programm für einen nachhaltigen, 

gesunden und erfolgreichen Lebensstil für alle Lebensbereiche der Gesellschaft – also 

letztendlich für JEDERMANN. Deshalb wird fit4future auch Angebote und Aktivitäten für 

alle relevanten Lebenswelten entwickeln und umsetzen. 

fit4future hilft Kindern und Erwachsenen, stark zu werden, gleichberechtigt zu sein, 

damit sie mit ihrer Kraft, Gesundheit, Kreativität und Kompetenz unsere Gesellschaft 

mitgestalten können.

Alle fit4future-Aktivitäten werden von anerkannten wissenschaftlichen Institutionen,  

Organisationen und herausragenden Persönlichkeiten und Experten entwickelt, begleitet 

und evaluiert.

fit4future kooperiert mit gleichgesinnten Partnern und wird von Botschaftern mit Vorbild-

funktion unterstützt. Wirtschaftspartner, die die Werberichtlinien für Kinder einhalten, 

sind willkommen.

Nachhaltigkeit ist für fit4future eine wichtige Zielgröße, sowohl für das Erreichen der 

Projektziele, als auch im Sinn unserer Umwelt und der Ressourcen unserer Erde.

Kinder bewegen.  
Menschen motivieren.  
Zukunft schaffen.
Leitgedanke von fit4future
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36 Ein exklusiver Kreis 
Die Power Circle Member unterstützen  

die Arbeit der Cleven-Stiftung inhaltlich,  

wirtschaftlich und emotional

38 Helfen Sie mit ! 
Gemeinsam erreicht man bekanntlich mehr.  

So können Sie sich für unsere Projekte und somit 

für die Zukunft unserer Kinder engagieren

40 Unsere Kontaktdaten 
So können Sie mit der Cleven-Stiftung  

kommunizieren
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Eine Million Kinder und Jugendliche 
im fit4future-Programm Deutschland

Doppel-Interview mit Dr. Hans-Dieter Cleven und Robert Lübenoff

10 Jahre Cleven-Stiftung Deutschland, 10 Jahre  

fit4future – eine spannende und ereignisreiche Reise  

für Stiftungsgründer Dr. Hans-Dieter Cleven und Projek t- 

initiator Robert Lübenoff.

Das kongeniale Duo hat aus einer Idee ein deutsch-

landweites Gesundheits- und Präventionsprojekt für 

Grundschulkinder entwickelt, das mittlerweile an 2.700 

Schulen über fast eine Million Kinder erreicht hat. Ge-

meinsam mit Kompetenzpartner DAK-Gesundheit steht 

nun im Jubiläumsjahr der Cleven-Stiftung die Erwei-

terung für Kindertagesstätten und weiterführende 

Schulen an. Dazu werden mit step und deinsport.de  

zusätzliche, neue Bewegungs- und Sporttools ein- 

geführt. Im Doppel-Interview berichten die beiden  

fit4future-Visionäre über Entstehung, Gegenwart und 

Zukunft der Cleven-Stiftung und fit4future. 

Herr Dr. Cleven, wie kommt man vom erfolgreichen 

Metro-Manager zum Stiftungsgründer ?

Cleven: Im Alter von 55 Jahren wollte ich mich ver-

ändern, loslösen vom Managerdenken. Aber das geht 

nicht auf Knopfdruck. Wenn man viel erreicht hat, viel  

Wissen weitergeben will, braucht man erst einmal  

Distanz. Deshalb habe ich mit 55 begonnen, meine  

Arbeitszeit zu reduzieren. Erst montags nicht mehr  

gearbeitet, mit 56 den Dienstag nicht mehr im Büro 

gewesen – und mit 60 war dann komplett Schluss  

als Manager …

… was aber war dann der Beweggrund, die Cleven- 

Stiftung zu gründen?

Cleven: Ich dachte, dass da noch ein paar Jahre kommen, 

in denen ich noch mal was Neues, Gescheites entwickeln 

kann. Ich habe Glück gehabt in meinem Leben. Ich hatte 

Erfolg und ich konnte Geld ansammeln. Ich habe mir 

dafür aber keine Yacht erlaubt, wie das vielleicht an-

dere getan hätten, sondern ich habe mir gesagt: Okay, 

jetzt gehst Du ordentlich mit dem Geld um und gibst der 

Gesellschaft etwas zurück. Dieser Gedanke lag vor der 

eigentlichen Gründung der Stiftung, die für meinen Plan, 

mich bürgerschaftlich zu engagieren, das ideale Instru-

ment war und ist. Die eigentliche Gründung ist dann ein 

formaler Akt gewesen. Das war 2004 in der Schweiz und 

2009 in Deutschland.

Herr Lübenoff, Sie haben die Gesundheitsinitiative  

fit4future „erfunden“. Wie ist dieses Projekt entstanden?

Lübenoff: Im Grunde genommen ist fit4future aus der 

persönlichen Betroffenheit eines Vaters entstanden. Mein 

Sohn und meine Tochter gingen auf Schulen, an denen 

ständig der Sportunterricht ausfiel. Viele ihrer Mitschüler 

waren übergewichtig und demotiviert. Da habe ich mich 

damals vor über 25 Jahren gefragt, was ich als Manager 

im Sport und in der Kommunikationsbranche machen 

könnte, um diesem Problem Abhilfe zu leisten …

… und da ist Ihnen die Idee für fit4future gekommen?

Lübenoff: Ja, in Verbindung mit befreundeten Pädagogen 

und Sportwissenschaftlern entstand die Idee, die Pause 

zur „bewegten Pause“ zu machen, um vor allem die aus-

gefallenen Sportstunden zu kompensieren. Wir füllten 

eine rote Mülltonne mit attraktiven Spiel- und Sportge-

räten, gaben den Kindern und Lehrern Aktionskarten 

und Umsetzungsanleitungen – und fit4future begann, 

die Schulhöfe der Nation zu erobern.

Wie wurde fit4future dann ein Projekt der Cleven- 

Stiftung?

Lübenoff: Wir hatten in Deutschland sehr schnell ein Un-

ternehmen gefunden, das die Umsetzung von fit4future 

finanzierte.  Aber nach ein paar Jahren wechselten der 

Vorstand und die Interessen. Das Unternehmen wollte 

lieber einen Stadionnamen kaufen als 50.000 Kinder zu 

unterstützen. Da hatte sich fit4future eigentlich erledigt. 

Kein Geld, keine Tonne, kein fit4future.

Und in dieser Phase lernten Sie Dr. Cleven kennen …

Lübenoff: Zum Glück! Ohne Dieter gäbe es fit4future in 

der heutigen Form nicht. Er hat damals sehr schnell 

erkannt, dass fit4future seine Vision von einer gesun-

den Gesellschaft unterstützt, nämlich angefangen bei 

den Kindern. Mit viel Leidenschaft und Geld hat Dieter 

mit seiner Stiftung in der Schweiz begonnen, fit4future 

weiterzuentwickeln. Er hat die Module Ernährung und 

Brainfitness hinzugefügt – und damit fit4future zu einem 

kompletten Gesundheitstraining für Kinder im Alter von 

6 bis 12 Jahren gemacht. Er machte es möglich, dass 

fit4future in der Schweiz und in Deutschland zum bundes-

weiten Zukunftsprogramm für die Kids wurde.

Herr Dr. Cleven, was hat Sie überzeugt, sich für  

fit4future nicht nur finanziell zu engagieren, sondern  

es zu Ihrem ganz persönlichen Projekt zu machen?

Cleven: Während meiner Gründungsüberlegungen zur 

Stiftung habe ich mich natürlich damit befasst, welchen 

Stiftungszweck ich wählen sollte. Parallel berichtete mir 

Robert von seinem Konzept fit4future, das zu der Zeit 

Kinder bringen das, was sie in den Schulen lernen 
in die Familien, so dass die Wirkung von fit4future 
viel breiter ist als die eigentliche Zielgruppe.
Dr. Hans-Dieter cleven, Stiftungsgründer 

Robert Lübenoff und Dr. Hans-Dieter Cleven
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ja brachlag. Es war in sich schlüssig und es lag in der 

Schublade. Man wusste, wie es umgesetzt werden konn-

te, es fehlte nur die finanzielle Basis. Das war letztlich 

der Auslöser für mich, aus den vielen Möglichkeiten das 

Thema „Gesundheit“ als vorrangigen Stiftungszweck 

auszuwählen. Kinder, Gesundheit, Ernährung und alles, 

was damit zusammenhängt: das passt zu mir. Dann habe 

ich Robert angerufen und gesagt: Gute Empfehlung. Das 

machen wir jetzt zum Projekt der Stiftung. Ich wollte 

aber nicht nur Geld geben. Das war nicht das, was ich als 

Unternehmer im Sinne meiner Stiftung wollte, sondern 

ich wollte etwas bewegen, etwas aufbauen, auch mit der 

Stiftung erfolgreich sein.

Warum Kinder als Zielgruppe? 

Cleven: Die Probleme sind bekannt, die Bewegungs-

mangel und ungesunde Ernährung langfristig mit sich 

bringen: Übergewicht, Bluthochdruck, Diabetes. Die 

Gesundheitskosten werden explodieren, wenn wir nicht 

rechtzeitig gegen die Fehlentwicklungen einschreiten. 

Wenn wir alle schon fettleibig sind, dann ist es zu spät. 

Das heißt, man muss so früh wie möglich intervenieren, 

wenn Veränderungen im Lebensstil nachhaltig gelin-

gen sollen und drohende Gefahren für die Entwicklung 

unserer Gesellschaft abgewendet werden sollen. Des-

wegen sind Kinder unsere Zielgruppe. Sie bringen das, 

was sie in den Schulen lernen in die Familien, so dass die 

Wirkung von fit4future viel breiter ist als die eigentliche 

Zielgruppe.

Herr Lübenoff, an welchem Punkt ist fit4future ange-

kommen? 

Lübenoff: fit4future startete zunächst in der Schweiz neu 

durch und kam dann aber auch schnell nach Deutschland 

zurück. Wir haben Golfturniere und Galas veranstaltet, 

wir haben alle Möglichkeiten genutzt, um Gelder für die 

gute Sache zu generieren. Bis 2015 hatten wir bereits 

700 Schulen in Deutschland im Projekt. Rund 200.000 

Kinder konnten wir mit unserem Programm erreichen. 

Wir wollten aber mehr …

… und dann kam im Juli 2015 das Präventionsgesetz 

und eröffnete fit4future eine neue Dimension.

Lübenoff: Richtig. Das Gesetz der Bundesregierung zur 

Stärkung der Gesundheitsförderung und der Prävention, 

das Krankenkassen gesetzlich dazu verpflichtet, Prä-

ventionsprojekte in den unterschiedlichen Lebenswelten 

mit entsprechenden Mitteln zu finanzieren, hat uns ganz 

neue Möglichkeiten eröffnet. Wir hatten viele Anfragen 

zu Kooperationen, aber wir haben uns schnell für die 

DAK-Gesundheit entschieden. Wir haben in diesem Un-

ternehmen mit den handelnden Personen, den Vorstän-

den, allen voran Thomas Bodmer, Visionäre gesehen, die 

wussten, was fit4future bedeutet und was daraus mit den 

Präventionsmitteln werden kann. Jetzt gibt es bereits 

mehr als 2.700 fit4future-Schulen in Deutschland. Und 

weitere werden dazukommen.

Das klingt ja spannend. Also fit4future wächst weiter, 

Dr. Cleven?

Cleven: Wir weiten die Gesundheitsinitiative aus, gehen 

in den Kita-Bereich und auf weiterführende Schulen. Das 

ist die logische und erfreuliche Konsequenz aus unse-

rer erfolgreichen Arbeit. Wir wollen fit4future für das 

gesamte junge Leben entwickeln. Wir wollen Kids und 

Teens von der Kita bis zur Berufstätigkeit begleiten und 

sie zu gesundem Lebensstil, ausreichend Bewegung und 

ausgewogener Ernährung motivieren. 2020 werden wir 

an 3.200 Kitas und Schulen über eine Million Kinder und 

Jugendliche fit für ihre Zukunft machen.

Lübenoff: Dieter Cleven ist kein Mann, der auf halbem 

Weg stehen bleibt. Der Mann brennt für seine Vision, 

Kinder gesund aufwachsen zu lassen. Gesundheit grund-

sätzlich ist ein Lebensthema für ihn. Vor diesem Hin-

tergrund haben wir gemeinsam mit Malte Heinemann, 

dem Geschäftsführer der Cleven-Stiftung Deutschland, 

und seinem Team die Verantwortung übernommen,  

fit4future allen Lebenswelten zugänglich zu machen. Und 

ich will auch ganz deutlich machen, das Engagement 

im Kinder- und Jugendbereich ist auch noch nicht das 

Ende. fit4future ist ein Programm, das letztendlich für 

alle Menschen, egal welchen Alters, eine Rolle spielen 

kann, um persönlich glücklich und zufrieden zu werden, 

gesund zu sein und mobil zu bleiben. 

Herr Dr. Cleven, wie stellen Sie sich dann die Zukunft 

Ihrer Stiftung vor?

Cleven: Ich kann nicht sagen, wo die Stiftung in zehn oder 

fünfzehn Jahren steht. Aber meine Hoffnung ist, mehr 

sozial denkende Menschen mit gleicher Vision in unser 

Boot zu holen. Es muss nicht jeder eine Stiftung gründen, 

aber erfolgreiche Manager oder Unternehmer könnten 

sagen, dass fit4future eine gute Sache ist und könnten 

Projekte wie step oder deinsport.de zum Beispiel in ihrer 

Stadt finanzieren. 

Sie streben aber auch Allianzen an, suchen die  

Zusammenarbeit mit anderen Stiftungen …

Cleven: Ja, das ist mir ganz wichtig. Mit der Beisheim 

Stiftung, der DFL Stiftung, der RTL-Stiftung, Ein Herz für 

Kinder, der Edith-Haberland-Wagner-Stiftung  und Uni-

ted Kids Foundations haben oder hatten wir wunderbare 

Kooperationen. Ich arbeite im Moment daran, die Stiftung 

und fit4future unabhängiger von mir zu machen und auf 

eine breitere Basis zu stellen. Denn die Stiftung soll auch 

noch nach mir funktionieren und Kinder auf ihrem Weg 

in ein gesundes und selbstbestimmtes Leben begleiten.

Herr Lübenoff, abschließende Frage an Sie: Wie  

schaffen Sie es, Ihre Motivation für fit4future über  

so viele Jahre hoch zu halten?

Lübenoff: Das ist relativ einfach. Wenn uns die Zukunft 

von Bedeutung ist, dann müssen wir in die Entwicklung 

unserer Kinder investieren. Am Ende des Tages hat je-

des Kind tatsächlich eine größere Bedeutung als jeder 

Erwachsene. Das Kind stellt die Zukunft dar, Erwachsene 

Gegenwart und schon ein Stück weit auch Vergangenheit. 

Wenn wir es versäumen, unseren Kindern eine Brücke 

in die Zukunft zu bauen, dann wird unsere Gesellschaft 

keine Zukunft haben. 

Wenn wir es versäumen, unseren Kindern eine 
Brücke in die Zukunft zu bauen, dann wird diese 
Gesellschaft keine Zukunft haben.
Robert Lübenoff, Stiftungsvorstand und Initiator von fit4future
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Seit 2016 profitieren über 600.000 Kinder im Alter 
von sechs bis zwölf Jahren von fit4future powered 
by DAK-Gesundheit. Da man mit Gesundheits-
förderung nicht früh genug anfangen kann und 
es  wichtig ist, Kinder bis ins Erwachsenenalter zu 
begleiten, beginnen wir fit4future jetzt schon in der 
Kita und weiten das Angebot bis zum Abitur 
aus. Gesundheit kennt keine Altersbegrenzung.
thomas Bodmer, Mitglied des Vorstands der DAK-Gesundheit

Fitness und Gesundheit müssen wichtige Themen 
für jede Schule werden. Es ist wichtig, unseren 
Kindern und Jugendlichen frühzeitig einen 
gesunden Lebensstil zu vermitteln und dafür gute 
Projekte zu entwickeln. Das Präventionsgesetz 
ermöglicht eine stärkere Förderung solcher Projekte. 
fit4future ist hier beispielhaft, deshalb habe ich 
gerne die Schirmherrschaft übernommen.
Jens spahn, Bundesgesundheitsminister

Die Ergebnisse unserer Evaluation zeigen, dass 
fit4future signifikante Verbesserungen im Bereich 
der körperlichen Fitness und eine Steigerung der 
körperlichen Aktivität bewirkt.
Prof. Dr. Martin Halle, Technische Universität München

Vorreiterrolle in Deutschland
fit4future powered by DAK-Gesundheit ist die erste Schulinitiative 

im Sinne des neuen Präventionsgesetzes der Bundesregierung

Das Präventionsprogramm fi t4future powered by DAK-

Gesundheit macht Grundschüler nachweisbar gesünder. 

Das hat die wissenschaftliche Untersuchung der Tech-

nischen Universität München belegt. Für die Evaluation 

waren insgesamt 730 Jungen und Mädchen zu Beginn 

sowie am Ende der zweiten Klasse befragt und deren kör-

perliche Leistungen untersucht worden. „Die Ergebnisse 

im ersten Projektjahr haben bereits signifi kante Verbes-

serungen im Bereich der körperlichen Fitness gezeigt“, 

erläutert Prof. Dr. Martin Halle, Leiter des Zentrums für 

Prävention und Sportmedizin an der TU München. Der 

Anteil der Schüler, die täglich oder fast täglich mehr als 

60 Minuten körperlich aktiv waren, stieg durch fi t4future 

von 18 auf 24 Prozent. Gleichzeitig ging der Anteil der 

Kinder, die täglich Süßigkeiten gegessen haben, von 

40 Prozent auf 34 Prozent zurück.

Aufgrund der positiven Resultate wird das Präventions-

programm vom Herbst 2019 an erstmals auch für Kitas 

und weiterführende Schulen angeboten. Das bundesweite 

Projekt von Cleven-Stiftung und DAK-Gesundheit steht 

dann insgesamt 3.200 Schulen und Kitas zur Verfügung. 

Die Zahl der teilnehmenden Einrichtungen steigt damit 

in den kommenden drei Jahren um 1.200. Das Programm 

fi t4future vermittelt den Schülern Spaß an Bewegung, 

ausgewogener Ernährung und gibt Impulse zur Stress-

bewältigung und Entspannung. 

Mit den neuen Angeboten reagiert fi t4future auf aktuelle 

Studien zur Gesundheit von Mädchen und Jungen. Laut 

Kinder- und Jugendreport der DAK-Gesundheit ist je-

des vierte Kind bereits chronisch krank. Immer häufi ger 

diagnostizieren Ärzte Rückenschmerzen oder Adipositas. 

„Auf Grundlage des Reports werden wir die bestehen-

de Versorgung von Kindern und Jugendlichen weiter 

optimieren und unsere Präventionsarbeit an Kitas und 

Schulen intensivieren“, sagt Thomas Bodmer, Mitglied 

des Vorstands der DAK-Gesundheit.

Bereits jetzt profi tieren mehr als fast eine Million Schü-

lerinnen und Schüler, ihre Eltern sowie die Lehrkräfte 

vom wissenschaftlich begleiteten und erfolgreich eva-

luierten Präventionsprojekt unter der Schirmherrschaft 

von Bundesgesundheitsminister Jens Spahn. Durch die 

Erweiterung ist fi t4future powered by DAK-Gesundheit 

die erste Schulinitiative dieser Art im Sinne des neuen 

Präventionsgesetzes der Bundesregierung, das Kran-

kenkassen verpfl ichtet, vorbeugende Projekte zu fördern. 

 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.fi t-4-future.de

10 Jahre Cleven-Stiftung Deutschland10 Jahre Cleven-Stiftung Deutschland

1312



Kleine Botschafter 
fit4future Kita setzt auf Vermittlung eines Bewusstseins für regionale  

und saisonale Lebensmittel sowie Bewegungskompetenz

Zu Beginn des Jahres 2020 wird mit dem Start von  

fit4future Kita powered by DAK-Gesundheit der letzte 

Baustein für das ganzheitliche Präventionsprogramm 

vom Kindergarten bis zum Schulabschluss gelegt. Im 

bewährten Muster von fit4future werden an insgesamt 

400 Kitas mit einem altersgerechten Programm (Ent-

wicklung zusammen mit der TU München) die Weichen 

für bewusste Ernährung, Bewegung (zusammen mit 

der Hengstenberg-Pikler- 

Gesellschaft) und einen 

gesunden Geist gestellt. 

fit4future in den Bereich der Kitas auszuweiten ist auch 

ein Beitrag zu größerer Chancengleichheit.

„Je früher Prävention ansetzt, desto langfristiger sind 

Erfolge im Gesundheitsverhalten. fit4future ist der 

gesunde Wegbegleiter durch das junge Leben“, sagt  

Dr. Hans-Dieter Cleven, Gründer der Cleven-Stiftung. Er 

ist hocherfreut, dass das Gesundheitsprojekt jetzt auch 

die kleinsten Kinder erreicht. 

Dabei ist die Förderung 

der Motorik ein Schwer-

punkt des speziellen Kita- 

Programms. Denn gerade 

Eltern in sozial prekären 

Situationen ist es nicht 

möglich, ihren Kindern 

durch eine Mitgliedschaft 

in Sportvereinen Bewe-

gungskompetenz zu ver-

mitteln. In der kindlichen 

Entwicklung gibt es jedoch 

bedeutende Zusammenhänge zwischen den motorischen 

und geistigen Fähigkeiten. Zudem haben Kinder, die 

sich geschickt in ihrer Umgebung bewegen können, ein 

deutlich geringeres Unfallrisiko. Damit spielt die Be-

wegungsentwicklung auch für die Unfallprävention eine 

entscheidende Rolle.

Ein weiterer Baustein ist die ausgewogene Ernährung 

der bis zu sechsjährigen Kinder. fit4future Kita soll das 

frühkindliche Essverhalten präventiv beeinflussen und 

ein Bewusstsein der Kinder für eine natürliche und ge-

sunde Ernährung schaffen. Dazu zählen die Vermittlung 

eines Bewusstseins für regionale und saisonale Lebens-

mittel und deren Zubereitung. Die Kinder werden so zu 

Botschaftern für gesunde Ernährung in ihren Familien.

UNGLEIcHHEIt

Die gesundheitliche Ungleichheit zwischen den 

Familien ist größer als gedacht. Es gibt nachweislich 

erhöhte Risiken für benachteiligte Kinder.  

Die Unterschiede je nach Bildungsstatus der Eltern 

 werden zum Beispiel bei Adipositas deutlich: 

Kinder von Eltern ohne Ausbildungsabschluss sind im 

Alter zwischen fünf und neun Jahren bis zu 2,5-mal 

häufiger von Fettleibigkeit betroffen als Kinder von 

Akademikereltern.

scHLAFMANGEL

Fast jeder dritte schüler leidet unter schlafstörungen.  

Die Hälfte der schüler fühlt sich tagsüber erschöpft und klagt über 

Müdigkeit. Das zeigt der Präventionsradar 2018 der  

DAK-Gesundheit. Insbesondere ältere schüler schlafen zu wenig. 

Neues Schulfach „Gesundheit“
fit4future Teens vermittelt Jugendlichen Schlüsselqualifikationen  

für ein gesundes Leben

Die neue Schulinitiative fit4future Teens powered 

by DAK-Gesundheit ist speziell für die Altersgruppe 

der 15- bis 19-Jährigen ausgelegt und wissenschaft-

lich von Prof. Ingo Froböse (Sporthochschule Köln) 

und seinem Team fischimwasser entwickelt worden. 

Sie ist Bestandteil des übergeordneten Präventions- 

projekts fit4future powered by DAK-Gesundheit. Ziel 

ist es, die Lebensgewohnheiten und Lebensstile von  

Jugendlichen und jungen Erwachsenen nachhaltig positiv 

zu beeinflussen, bei Bedarf zu verändern und damit zu 

verbessern. 

Bewegung, ausgewogene Ernährung und guter Umgang 

mit Stress gelten als wesentliche Schlüsselqualifikatio-

nen für ein gesundes Leben. Neben den Jugendlichen 

werden auch die Lehrkräfte sowie die Eltern mitein-

bezogen. Im Schuljahr 2019/20 stehen Plätze für 400 

Schulen in acht Bundesländern zur Verfügung. Weitere 

400  Schulen aus den restlichen Bundesländern können 

im Schuljahr 2020/21 teilnehmen.

Im Rahmen der Partnerschaft erhalten die angemel-

deten Schulen (Realschulen und Gymnasien sowie alle 

Schulformen, die zur Mittleren Reife oder Hochschulreife 

führen) eine zweijährige Betreuung und Unterstützung 

in Form von Workshops, digitalen Inhalten sowie hoch-

wertigen Spiel- und Sportgeräten. Dabei werden die un-

terschiedlichen Bedürfnisse der Jugendlichen unabhän-

gig von Geschlecht, familiärer und kultureller Herkunft 

sowie sozioökonomischem Status beachtet. Die praxis- 

orientierten Anregungen für ein gesundheitsbewusstes 

Verhalten werden ohne erhobenen Zeigefinger vermit-

telt. fit4future Teens ist sozusagen ein neues Schulfach 

„Gesundheit“. 

Ein Großteil der Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

erfüllt aktuell nicht die Empfehlungen zur körperlichen 

Aktivität und ausgewogenen Ernährung. Zudem klagen 

viele Schülerinnen und Schüler über ein gesteiger-

tes Stressempfinden. fit4future Teens setzt deswegen  

unmittelbar in der Lebenswelt Schule an und nimmt die 

aktuelle Lebenssituation der Zielgruppe in den Fokus. 

Ein Schwerpunkt liegt auf dem Thema Stressbewälti-

gung. Denn: Fast jeder zweite Schüler leidet unter Stress, 

wie der DAK-Präventionsradar 2017 belegt. Insbeson-

dere Stress in der Schule führt zu Kopf-, Bauch- oder  

Rückenschmerzen.

10 Jahre Cleven-Stiftung Deutschland
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Entwicklung / Anzahl  
der fit4future-Schulen  
in Deutschland

2005

2006

2007

2008

2009

2010

2011

2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

51

250

266

322

448

455

489

540

585

585

637

1.186

2.202

2.712
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Anzahl der fit4future-Schulen  
nach Bundesländern

(Stand Ende 2018) 

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

281

359

107

43

37

49

101

29

75

561

61

32

105

80

25

72

ÜBERGEWIcHt

Bewegungsmangel, verbunden mit unausgewogener Ernährung und einem ungesunden Lebensstil, hat katastrophale 

Folgen für die Gesundheit und Entwicklung von Kindern. 15,4 Prozent der Kinder in Deutschland sind übergewichtig, 

sechs Prozent adipös.
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Sportliche Kinder profitieren ein Leben lang ! 
Bereits im frühen Kindesalter fordert und fördert 
Bewegung die motorische und psychosoziale 
Entwicklung. Bleiben sie mit Freude dabei, ver-
bessern sie aktiv und nachhaltig ihre Gesundheit. 
Genau hier setzt fit4future als absolutes Vorzeige-
projekt an!
Prof. Dr. Ingo Froböse, Sportwissenschaftler und Gesundheitsexperte 
(Deutsche Sporthochschule Köln, fischimwasser GmbH)

Physisch und psychisch fit 
werden und bleiben

fit4future leistet seit 2005 einen nachhaltig positiven Beitrag 
zur Gesundheitsförderung im Kindesalter 

Die ganzheitliche und wissenschaftlich begleitete 

Gesundheitsinitiative fi t4future startet als Projekt der 

Cleven-Stiftung als Bewegungskampagne im Mai 2005 

in Hamburg. Seither hat sie sich Jahr für Jahr weiter-

entwickelt. Mittlerweile wird sie in allen 16 Bundeslän-

dern in einem Drei-Jahres-Programm an Grund- und 

Förderschulen umgesetzt. Die Cleven-Stiftung hat das 

fi t4future-Projekt mit dem Anspruch ins Leben gerufen, 

auf spielerische Art den Negativfaktoren Bewegungs-

armut, Übergewicht, Stress und Aggression frühzeitig 

entgegenzuwirken. Das Projekt leistet seither einen 

nachhaltig positiven Beitrag zur physischen und psychi-

schen Gesundheitsförderung im Kindesalter. 

Das Präventionsprojekt startete an Grundschulen als 

fi t4future 3.0 mit den drei Modulen Bewegung, Ernährung 

und Brainfi tness. Das Programm sensibilisiert für die 

dramatischen Problembereiche: Bereits 25 Prozent der 

Kinder leiden an Herz-Kreislauf-Schwächen. Mehr als 

30 Prozent haben Koordinationsschwächen. 65 Prozent 

leiden schon unter Haltungsschäden. 

Die schwerwiegenden Folgen von zu wenig Sport und zu 

schlechter Ernährung zeigen sich in ihrer ganzen Trag-

weite erst im Erwachsenenalter. Jede dritte Frau und 

jeder fünfte Mann leidet hierzulande an Osteoporose, 

10,5 Millionen Menschen in Deutschland sind an Diabe-

tes erkrankt. Die Kosten im Gesundheitswesen werden 

langfristig ins Unermessliche steigen, wenn nicht schon 

beim Lebensstil der Kinder massiv gegengesteuert wird. 

Mit fi t4future powered by DAK-Gesundheit hat das klas-

sische Programm mit Inhalts-Updates und dem vierten 

Modul Verhältnis-Prävention/System Schule nun eine 

neue Dimension erreicht.

GEsUNDHEItsPROBLEME

Laut der Weltgesundheitsorganisation (WHO) zählt Osteoporose mittlerweile zu 

den zehn häufi gsten Erkrankungen überhaupt und wird als eines der wichtigsten 

Gesundheitsprobleme eingestuft. Ebenso ist Diabetes mit rund 10 Millionen erkrankten 

Deutschen eine der größten Bedrohungen unserer Gesellschaft.

Die WHO befürchtet, dass global bald erstmals genauso viele Menschen an den Folgen 

der Überernährung sterben werden wie an den Folgen von Hunger.

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.fi t-4-future.de
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Sportarten, die im Rahmen von deinsport.de empfohlen werden

Ausdauersportarten
• Rudern/Kanu
• schwimmen
• triathlon
• Radsport
• Eisschnelllauf
• skilanglauf

Kompositorısche Sportarten
• Ballett
• Modern Dance/HipHop
• Rock'n'Roll
• synchronschwimmen
• tae Bo

Kraft- und Schnellkraftsportarten
• Bouldern
• Leichtathletik Wurf- und 

stoßsportarten
• Leichtathletik sprungsportarten
• Leichtathletik sprintsportarten

Technisch kompositorische Sportarten
• Akrobatik
• Klettern
• cheerleading
• Parcours
• trampolin
• turnen
• Rhythmische sportgymnastik 
• Eiskunstlauf
• capoeira

Spielsportarten (mit Körperkontakt)
• Wasserball
• Fußball
• Handball
• American Football
• Eishockey
• Basketball/streetball
• Hockey

Spielsportarten (ohne Körperkontakt)
• Baseball
• Golf
• Volleyball/Beachvolleyball
• Ultimate Frisbee

Rückschlagsportarten:
• Badminton
• squash
• tennis
• tischtennis

Zweikampfsportarten
• Aikido
• Boxen
• Judo
• Karate
• Ringen
• Material Arts
• taekwondo

Gemeinsam mit der Cleven-Stiftung möchten wir 
mit deinsport.de Kinder der 3. und 4. Klasse erfolg-
reich und langfristig für den organisierten Sport 
gewinnen. Das Programm bringt die sportlichen 
Talente der Kinder zum Vorschein und motiviert 
sie dazu, sich in Sportvereinen zu engagieren.
Dr. toni calabretti, Vorstand der Beisheim Stiftung

Mit deinsport.de verborgene 
Schätze heben

Mit dem sportmotorischen Testverfahren von Prof. Ingo Froböse sollen 
Grundschüler die richtige Sportart finden und in Vereine gehen  

Mit deinsport.de entwickelt die Cleven-Stiftung gemein-

sam mit der Beisheim Stiftung die Gesundheitsinitiative 

fi t4future in einem eigenen Programm weiter. Dabei geht 

es darum, Kinder aus den dritten und vierten Grund-

schulklassen für den Vereinssport zu gewinnen und so 

einen nachhaltigen Beitrag zur Gesundheitserziehung 

zu leisten. Das Projekt startet in diesem Jahr an jeweils 

20 Schulen in München, Nürnberg und Würzburg mit 

jeweils durchschnittlich 50 teilnehmenden Kindern.

Im Kern geht es bei deinsport.de darum, Begabungen 

der Kinder für bestimmte Sportarten zu entdecken und 

sie dann gemeinsam mit den Lehrerinnen und Lehrern 

sowie den Eltern zu motivieren, sich im örtlichen Sport-

verein anzumelden. So sollen die Kinder langfristig für 

den organisierten Sport gewonnen und Bewegung in 

ihrem außerschulischen Alltag etabliert werden. 

Basierend auf Testergebnissen erhält jedes Kind individu-

ell passende Vorschläge von Sportarten und Vereinen in 

der Umgebung. Der Fokus bei deinsport.de liegt nicht auf 

dem Aufzeigen von Schwächen, sondern soll die Talente 

der Kinder verdeutlichen, ihre „Schätze“ heben. So kön-

nen Misserfolge und folglich frühzeitige Ausstiege aus 

dem organisierten Sport vermieden werden. Sportvereine 

profi tieren vom Heranführen junger Mitglieder.

Durch subventionierte Mitgliedsbeiträge und weitere 

Unterstützung werden Start und Verbleib in Sportvereinen 

für Kinder aus allen sozialen Schichten möglich. Dank 

einer digitalen Vereinsdatenbank und persönlicher Unter-

stützung bei der Vereinsfi ndung und dem Vereinseintritt 

durch fi t4future Area Manager vor Ort, werden die Ent-

scheidung und der Prozess für die Eltern stark erleichtert.

Um herauszufi nden, welche Sportartenkategorie für 

welches Kind tatsächlich passend ist, durchlaufen 

die Kinder im Vorfeld der Empfehlung während des 

Schulsports ein sportmotorisches und wissenschaftlich 

entwickeltes Testverfahren. Dabei müssen Kraft-, Aus-

dauer-, Koordinations-, Schnelligkeits- und Beweglich-

keitsübungen absolviert werden. Dazu zählen beispiels-

weise Zielwerfen, Ballprellen, Liegestütze, Standweit-

sprung oder seitliches Hin- und Herspringen. 

Für die Sportlehrerinnen und -lehrer sind die Tests zeit-

lich fl exibel in den Schulalltag zu integrieren. Zudem 

können sie ihr Wissen über sportmotorische Förderung 

im Unterricht auffrischen oder erweitern. Material- und 

Platzbedarf bleiben gering. Auch ihr zeitlicher Aufwand 

bleibt angemessen: Sie müssen die Testergebnisse ledig-

lich in eine einfache Online-Eingabemaske eingegeben. 

Ein hinterlegter Algorithmus erlaubt die folgerichtige 

Interpretation der Einzeltestergebnisse. 

Danach füllen die Kinder mit ihren Eltern einen 

Online-Fragebogen aus, um die individuellen Vorlie-

ben und Wünsche der Kinder zu erfahren. Die Daten-

auswertung und -interpretation erfolgt über ein Portal 

ohne Einbeziehung der Lehrkräfte. Die Ergebnisse sind 

anonymisiert und sind nur für das jeweilige Kind und 

seine Eltern einsehbar.

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.deinsport.de
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step-Kids: 22-mal um die Welt
Neues fit4future-Programm bringt Kinder digital in Bewegung 

und wirkt gegen steigende Inaktivität der jungen Generation

Mit dem step Projekt hat die Cleven-Stiftung die logische 

Konsequenz aus ihrem Präventionsprojekt fi t4future ge-

zogen und transferiert Bewegung in den nichtschulischen 

Alltag der Kinder. Hiermit wurde die körperliche Aktivität 

von Schülerinnen und Schülern signifi kant gesteigert. Am 

Pilotprojekt des Schrittzähler-Wettbewerbs beteiligten 

sich im vergangenen Jahr bundesweit rund 10.000 Viert-

klässler. Sie absolvierten in dem dreimonatigen Projekt-

zeitraum zwei Milliarden Schritte. Das entspricht einer 

Distanz von fast 900.000 Kilometern oder 22-mal rund 

um die Welt. 

Eine erste Evaluation hat gezeigt, dass bei den Viert-

klässlern eine deutliche Aktivitätssteigerung, vor allem 

in der Freizeit, erreicht wurde. „90 Prozent der Kinder 

haben uns bestätigt, dass der Schrittzähler für sie eine 

Motivation darstellt, sich mehr zu bewegen. 77 Prozent 

der Lehrkräfte glauben, dass ihre Schüler die gestei-

gerte körperliche Aktivität auch in Zukunft beibehalten 

werden“, berichtet Sportwissenschaftler Prof. Dr. Ingo 

Froböse von der Deutschen Sporthochschule Köln. Er 

hatte step im Auftrag der Cleven-Stiftung gemeinsam mit 

der Umsetzungsagentur von fi t4future, der planero GmbH 

(München), und der Gesundheitsagentur fi schimwasser 

GmbH (Köln) entwickelt. 

Die Auswertung untermauerte weitere positive Wirkun-

gen des Konzepts: Acht Prozent der Lehrkräfte nahmen 

eine gesteigerte Konzentrationsfähigkeit und sechs 

Prozent eine erhöhte Aufmerksamkeit in der Klasse 

wahr. Eine Reduzierung des Lärmpegels wurde von acht 

Prozent der Lehrkräfte angegeben. Zudem hat das Pro-

jekt Einfl uss auf das Konfl iktverhalten der Schülerinnen 

und Schüler. Zwölf Prozent der Lehrkräfte berichteten 

von weniger Konfl iktsituationen.

Im Jubiläumsjahr wird das Projekt unter dem Titel 

step kickt! in Kooperation mit der DFL Stiftung erwei-

tert. Dabei fungieren Profi klubs und ihre Spieler für 

die teilnehmenden Schulklassen als zusätzliche Moti-

vatoren. Im ersten Schritt beteiligen sich Fußball-

Zweitligist 1. FC Magdeburg sowie die Bundesligisten 

FC Schalke 04 und Hannover 96. Zudem gibt es eigens 

für step kickt! ein Ernährungs-Modul.

Einen großen Roll-Out gibt es für das step-Projekt in der 

fi t4future Musterregion Braunschweig/Wolfsburg. Zu-

sammen mit der United Kids Foundations, den Stiftun-

gen der Volksbank BraWo und RTL – Wir helfen Kindern, 

werden hier 2.000 Kinder ins Programm aufgenommen.

step greift die zunehmende Nutzung digitaler Medien auf, 

um die Kinder zielgruppengerecht zu einem aktiveren 

Lebensstil zu motivieren. Die Schülerinnen und Schü-

ler erhalten Fitnessarmbänder, die ihre zurückgelegten 

Schritte erfassen. Die gesammelten Schritte können 

über die interaktive step-Website selbstständig aus-

gelesen und auf ein „Klassenschrittkonto“ übertragen 

werden. Alle Klassen, die gleichzeitig am Projekt teil-

nehmen, können sich online miteinander vergleichen. 

Rückschlüsse auf einzelne Schüler sind nicht möglich 

und selbstverständlich erfolgt keine GPS-Ortung der 

Fitnessarmbänder.

step stärkt das individuelle Wohlbefi nden, verbessert 

mittelfristig die physischen, psychischen und sozialen 

Gesundheitsressourcen und führt langfristig zu einer 

Verhaltensänderung. Die zusätzliche Bewegung soll unter 

anderem Haltungsschäden und Herz-Kreislauf-Schwächen 

vorbeugen, aber auch Probleme bei der Konzentration und 

beim Stressabbau minimieren. Darüber hinaus erhalten 

die Schülerinnen und Schüler wichtige Tipps zur gesunden 

Ernährung. Die Fitnessarmbänder können die Kinder 

behalten und das Programm weiter nachhaltig nutzen.

Mit step kickt! wollen wir erreichen, dass Kinder 
ihren Idolen beim Sport nicht nur zuschauen, 
sondern sich auch selbst bewegen und ausgewogen 
ernähren. Zusammen mit den Clubs der Bundesliga 
und der 2. Bundesliga will die DFL Stiftung Kinder 
zu einem gesunden Lebensstil motivieren.
stefan Kiefer, Vorstandsvorsitzender DFL Stiftung

BEWEGUNGsMANGEL

Nur jedes fünfte Mädchen und jeder dritte Junge im Alter von sieben bis zehn Jahren 

erreicht die Bewegungsempfehlung der Weltgesundheitsorganisation (WHO) von 

mindestens 60 Minuten körperlicher Aktivität am tag.

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.step-fi t.de und www.step-kickt.de

10 Jahre Cleven-Stiftung Deutschland

2524



Eltern entscheidend  
bei Gesundheitskompetenz

fit4future-Kongresse mit den neuesten Erkenntnissen  
aus der Wissenschaft

Kinder lernen durch Beobachten und Nachahmen. Des-

halb sind die Eltern stets das wichtigste Vorbild, wenn 

es um einen gesunden Lebensstil geht. „Jede Präven-

tionsinitiative für Kinder, sei es in Kita oder Schule, kann 

nur nachhaltig gelingen, wenn die Eltern sich ebenfalls 

engagieren und mitmachen. Und wo Wissen fehlt, dienen 

Veranstaltungen wie der fit4future-Kongress dazu, die 

neuesten Erkenntnisse aus der Wissenschaft mit wert-

vollen Praxis-Tipps allen Interessierten zugänglich zu 

machen – den Kindern zuliebe“, sagte Dr. Hans-Dieter 

Cleven, Gründer der Cleven-Stiftung, während des sechs-

ten fit4future-Kongresses „Kinder. Gesund. Aufwachsen“ 

in Bad Griesbach.

Seit sechs Jahren veranstaltet die Cleven-Stiftung diesen 

Kongress. Organisiert und umgesetzt wird der Event von 

der Agentur lübMEDIA München. Die Projektleitung liegt 

bei Irmi Rieplhuber, einer Pionierin von fit4future.

Hochkarätige Experten aus den Bereichen Erziehung, 

Ernährung, Sport und Psychologie geben dabei fach- 

liche Impulse und stellen erfolgreiche und praxisnahe  

Projekte in Kita und Schule vor. Beim jüngsten Kongress 

wurde die Rolle der Eltern unter der Überschrift „Eltern 

(-Kommunikation) als Schlüssel für eine erfolgreiche 

Gesundheitsförderung“ in Vorträgen, Workshops und 

Podiumsdiskussionen beleuchtet. 

Der Tenor war eindeutig. Alle Experten sahen die Eltern 

in der Verantwortung. Ohne Erziehung und Gesund-

heitskompetenz könne es keine gesunden Kinder geben.  

„Insbesondere in den ersten Lebensjahren nehmen Eltern 

maßgeblich Einfluss darauf, was und wann gegessen wird, 

wie Entspannung und Schlaf in den Tagesablauf integriert 

werden und welchen Stellenwert Sport, Spiel, Spaß und 

Alltagsbewegung haben. Vor diesem Hintergrund gilt es, 

Eltern bei allen Maßnahmen der Gesundheitsförderung 

mitzunehmen – und vor allem zu beteiligen“, erläuterte  

Prof. Dr. Ulrike Ungerer-Röhrich, Vorstandsvorsitzende 

der Plattform Ernährung und Bewegung e.V. (peb). 

peb ist seit 2013 strategischer und inhaltlicher Partner 

des fit4future-Kongresses. Seit 2016 ist die DAK-Gesund-

heit Kompetenzpartner des fit4future-Kongresses. 

Engagierter Botschafter
Ski-Star Felix Neureuther sammelte 1,1 Millionen Euro

Immer wieder setzen sich Botschafter in besonderer 

Art und Weise für fit4future Foundations ein. Felix Neu-

reuther hat mit seiner 5. Felix & Friends for Kids Gala 

(Veranstalter lübMEDIA) im vergangenen Jahr ein über-

ragendes Beispiel dafür gegeben. Der Ski-Star sammelte 

im Rahmen der Veranstaltung in Kitzbühel 1,1 Millionen 

Euro ein. Mit diesem Geld können weitere 100 Schu-

len mit 30.000 Kindern in Bayern an dem dreijährigen  

fit4future-Programm für gesunde Schulen teilnehmen 

und dazu kann noch sein eigenes Präventionsprojekt 

gefördert werden.

„Beweg dich schlau!“ ist ein in seiner Form einmaliges 

Trainings- und Aktionsangebot. Zu den Zielen zählen die 

Förderung der geistigen und körperlichen Leistungs- 

fähigkeit, die Stärkung des Konzentrationsvermögens, die 

Initiierung von zusätzlichen Denk- und Gedächtnispro- 

zessen, die Vermittlung der Fähigkeit zur Stressbewäl-

tigung und die Umsetzung eines gesunden Lebensstils. 

Der Einsatz von Felix Neu-

reuther für eine gesunde 

Zukunft von Kindern erhielt  

an dem Abend fantastische 

Unterstützung. Darüber 

hinaus wurde Neureuther 

während der Gala mit dem 

Quality Life Forum Award 

für sein außerordentliches 

soziales Engagement ge-

ehrt. Der Preis wurde ihm 

von Dr. Hans-Dieter Cleven, 

Gründer der Cleven-Stiftung, und Robert Lübenoff, dem 

fit4future-Initiator und CEO des Quality Life Forums, 

überreicht. Das Quality Life Forum ist ein einzigartiges 

Infotainment-Event, das sich jedes Jahr einem zukunfts-

weisenden Thema widmet und besondere Auszeichnun-

gen vergibt.

Festival für Kinder
Mehrfach im Jahr veranstaltet fit4future große Aktionstage

Das Bewegungs- und Gesundheitsfestival kidsoncourt ist das große Live-Highlight der 

Präventionsinitiative fit4future powered by DAK-Gesundheit. Bei dem Aktionstag mit 

abwechslungsreichen Stationen und Bühnenprogramm dreht sich alles um die Themen 

Gesundheit und Bewegung. Kidsoncourt, von lübMEDIA München veranstaltet, findet 

außerhalb des Schulalltags an attraktiven Orten statt. Der Tag wird in aller Regel für 

mehrere fit4future-Schulen aus einer Region gleichzeitig ausgerichtet.

Ziel ist, das Wir-Gefühl der Kinder, ihrer Klassen und Schulen zu mobilisieren und zu 

intensivieren. Im vergangenen Jahr waren die Barclaycard Arena in Hamburg und die 

Mercedes-Benz-Arena in Berlin die Schauplätze der Aktionstage mit jeweils rund 400 

Kinder. Unterstützt wird kidsoncourt jeweils von lokalen Sportgrößen. So waren in Ham-

burg die Towers-Basketballer und in Berlin die Eishockey-Spieler der Eisbären dabei.

Seit vergangenem Jahr der Hit in den 
Klassenzimmern. Unser fit4future-Song 
von Phil4kids.
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WIcHtIGE IMPULsE

Der Anteil der schüler, die täglich oder fast täglich mehr als 60 Minuten körperlich aktiv sind, stieg durch fit4future von  

18 auf 24 Prozent. Gleichzeitig ging der Anteil der Kinder, die täglich süßigkeiten essen, von 40 Prozent auf 34 Prozent zurück. 

Auf zuckerhaltige Getränke verzichtete jedes fünfte Kind nach Ablauf der zweiten Klasse. zuvor waren es nur 14 Prozent.

K
O

LU
M

N
Efit4future gehört  

in den Lebensalltag
Von Malte Heinemann

Die Entwicklung unserer Gesundheitsinitiative fit4future benötigt unsere ganze Auf-

merksamkeit. Wir bleiben nicht stehen, sondern entwickeln sie weiter für Kitas und 

Teens. Außerdem gehen wir in den nichtschulischen Bereich und haben dort mit step 

und deinsport.de zwei weitere große Projekte entwickelt. 

Wir möchten, dass fit4future wie selbstverständlich im 

Lebensalltag der Heranwachsenden integriert ist.

In meinem ersten offiziellen Gespräch als Geschäfts-

führer mit Stifter Dr. Hans-Dieter Cleven fragte er mich, 

welche Ziele ich für fit4future hätte. Ich nannte die Zahl 

1.000 Grundschulen. Heute sind es bereits 2.700. Das ist 

natürlich eine wunderbare und positive Entwicklung. Sie 

unterstreicht, wie hoch Sinnhaftigkeit und Bedarf unserer 

Gesundheitsinitiative bei den Lehrerinnen und Lehrern 

eingeschätzt werden.

In dem Gespräch stellte ich Dr. Cleven eine Gegenfrage. 

Welche Vision haben Sie für fit4future? Er antwortete:  

„In der ersten Stunde Mathe, in der zweiten Stunde 

Deutsch und in der dritten Stunde Gesundheit.“ Da sind 

wir noch nicht ganz, aber wir sind auf dem Weg dahin. Und fit4future hilft dabei, denn 

gesunde Ernährung, ausreichende Bewegung und Stressabbau sind auch Basis für 

gute schulische Bildung.

Wir stellen bei fit4future die Kinder und jetzt auch die Jugendlichen in den Mittelpunkt, 

aber es geht uns grundsätzlich natürlich um einen nachhaltigen und gesunden Lebens-

stil in der ganzen Familie. Das Anliegen von fit4future soll übergehen in die DNA von 

Familien und Schulen. Es soll idealerweise generationsübergreifend weitergetragen 

werden.

Dafür wird unsere immer stärker wachsende Gesundheitsinitiative von Experten und 

Wissenschaftlern tatkräftig begleitet. So sind wir sicher, das Richtige zu tun. Fantastisch 

ist auch die Unterstützung vieler Partner. Sie geben fit4future ein stabiles Fundament. 

Ohne sie wäre fit4future nicht denkbar und unsere Gesellschaft ein großes Stück ärmer. 

Deswegen sage ich sehr herzlich: Dankeschön und bleiben Sie an Bord. 

10 Jahre Cleven-Stiftung Deutschland

2928



Das Kindernetzwerk der Volksbank BraWo

Unsere Struktur

Dr. Hans-Dieter Cleven

Stiftungsgründer

Vorstandsvorsitzender

Monika Grünwald

Assistentin der Geschäftsführung

Projektleiterin fi t4future

Robert Lübenoff

Initiator fi t4future

Vorstand

Malte Heinemann

Geschäftsführer

Barbara Kehl

Schulbetreuung fi t4future

Umsetzung

fi t4future powered by DAK-Gesundheit

deinsport.de

step

Medienarbeit

Partner-Akquisition

Events – fi t4future-Kongress

Events – Kidsoncourt

Events – Power Circle

Unsere Stiftungspartner

Unsere Dienstleister
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Ich freue mich sehr, als fi t4future-Botschaft erin Kindern 
Spaß an Sport und gesunder Ernährung zu vermitteln. Die 
Initiative vereint alles, wofür ich brenne: ich bin Sportlerin 

aus Leidenschaft , aber auch gelernte Erzieherin. Deshalb 
weiß ich, wie wichtig Bewegung und ein gesunder Lebens-

stil schon in jungen Jahren sind.
Marie-Laurence Jungfleisch, Hochspringerin, 

sechsfache deutsche Freiluft- und Hallenmeisterin

Zielstrebigkeit, Kampfgeist und jede Menge Spaß an der Sache – 
das sind wichtige Faktoren, um sich auch an schlechten Tagen zu 
motivieren. Ich trage als Botschaft erin gern dazu bei, dass 
die Kinder in Brandenburg durch eine Initiative wie fi t4future 
spielerisch ihre Lust an der Bewegung entdecken.
Franziska John, Kanutin, Olympiasiegerin 2012

Ob es nun der Kanusport ist oder ganz einfach die Freude an der 
Bewegung: Früh übt sich! Ich freue mich als fi t4future-Botschaft er 

für Sachsen Grundschulkindern zu zeigen, dass Sport eine 
großartige Sache ist.

tom Liebscher, Kanute, Olympiasieger 2017, 
vierfacher Welt- und vierfacher Europameister

Mein Motto ist: Ein Wille, ein Weg, ein Ziel. Denn mentale 
Stärke und körperliche Fitness gehören im Sport zusammen. Diese Idee 

möchte ich den Kids als fi t4future-Botschaft er gern vermitteln.
Karl R. Frey, Judoka, Vize-Weltmeister

fi t4future fördert neben Bewegung auch Ernährung und Brain-
fi tness. Ich bin sehr stolz darauf, der nationale Botschaft er 

für Brainfi tness zu sein, denn ob im Sport, in der Schule oder 
allgemein beim Erreichen von Zielen ist es wichtig, geistig fi t 

zu sein und Kindern das zu vermitteln. 
Holger Badstuber, Fußballer, UEFA Champions League Sieger 2013

Als Sportlehrer und ehemaliger Profi  weiß ich, wie wichtig Bewegung 
und ein gesunder Lebensstil sind. In der Schule bekomme ich live mit, 
wie viele Kinder im Sport koordinativ schlecht aufgestellt und, vor 
allem aufgrund ihres Übergewichts, konditionell stark eingeschränkt 
sind. Hier wird auch ihr fehlendes Bewusstsein für eine gesunde 
Ernährung deutlich. Deshalb ist es mir ein besonderes Anliegen, 
Grundschüler aus NRW mit fi t4future frühzeitig zu motivieren.
Kristof Wilke, ehemaliger Riemenruderer, Olympiasieger 2012

Kinder liegen mir sehr am Herzen. Diese Herzensangelegenheit 
verbindet mich mit Hans-Dieter Cleven und mit seiner Stift ung. 
fi t4future ist ein ganz starkes und wichtiges Projekt. Kinder sind die 
Zukunft  und jeder sollte etwas investieren, um Kindern eine gesunde 
Zukunft  zu ermöglichen. Deshalb war und bin ich gerne nationaler 
Botschaft er dieses Projekts.
Felix Neureuther, Ski-Rennläufer, mehrfacher Weltcup-Sieger und Weltmeister

Fitness gehört für mich als Sportlerin natürlich zum täglichen 
Leben. Dies sollte für jedermann gelten, ganz besonders für 
Kinder. Ich freue mich sehr, dass ich als fi t4future-Botschaft erin 
des Bundeslandes NRW Grundschülern Spaß an Sport und 
gesunder Ernährung vermitteln kann.
Britta Heidemann, Fechterin, Olympiasiegerin 2008

Darum engagieren sich  die fit4future-Botschafter
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Mentale Fitness ist wichtig. Denn dranbleiben lohnt sich immer – 
egal ob im Sport oder beim Lernen für die nächste Prüfung. Und 
genau diese Motivation möchte ich den Kindern in meiner Rolle 

als Botschaft er gern vermitteln.
Oliver sebrankte, Marathonläufer, Gewinner Ironman Hannover 2018

Ich fi nde es großartig, dass eine Initiative wie fi t4future 
Bewegung und mentale Stärke in die Klassenzimmer meiner Heimat 

Rostock bringt. Das unterstütze ich sehr gern als Botschaft er.
Hannes Ocik, Ruderer, Vize-Olympiasieger, zweifacher Weltmeister

Für mich ist es eine große Freude, als fi t4future-Botschaft erin 
für Hessen unsere Grundschüler zu Spaß am Sport und einem 

gesunden Lebensstil zu motivieren. fi t4future ist ein absolut 
sinnvolles und wertvolles Projekt.

carolin schäfer, Siebenkämpferin,
Silbermedaillengewinnerin der WM in London 2017 und Deutsche Meisterin

Ich freue mich sehr, als Botschaft erin der Initiative fi t4future die Rolle 
der Motivatorin für eine Vielzahl von Kindern zu übernehmen.

Natalie Geisenberger, Rennrodlerin, vierfache Olympiasiegerin

Das Bahnradfahren ist meine große Leidenschaft . Es bereitet mir so 
viel Spaß, mich auszupowern und natürlich die Erfolge zu ernten. 
Aber auch Teamgeist und Respekt für die Leistungen der anderen 
sind Werte, die beim Sport vermittelt werden. 
All das bringt fi t4future an die Schulen und ich möchte mit meiner 
Rolle als Botschaft erin gern dazu beitragen, den Kindern dies als 
Motivation mit auf den Weg zu geben.
Miriam Welte, Rad-Rennfahrerin, Weltmeisterin und Olympiasiegerin auf der Bahn

Die Mission von fi t4future an unseren Schulen ist 
einfach fantastisch. Sport ist ein so wichtiger 
Bestandteil unseres Lebens und wir geben sehr gerne 
unsere Begeisterung an Kinder weiter.
Justus schmidt & Max Böhme, Segler, 
Europameister in der 49er-Klasse

Nach einem langen Tag in der Schule sollten Kinder aktiv 
sein, am besten draußen. Wenn eine Initiative wie fi t4future 
bereits im Klassenzimmer und auf dem Pausenhof mit 
gezielten Bewegungsangeboten ansetzt, ist das vorbildlich. 
Da bin ich gern als Motivator mit dabei.
Patrick Franziska, Tischtennisspieler, mehrfacher deutscher Meister 
und zweifacher Team-Vize-Weltmeister

Egal ob im Sport, in der Schule oder allgemein im Leben – es gibt 
immer Höhen und Tiefen und man muss lernen, damit umzugehen. 
Das bedeutet vor allem, selbstbestimmt zu sein, auf den eigenen 
Körper und Geist zu hören. Und dann eine Entscheidung zu treff en. 
Das ist Mut. Und genau das möchte ich den Kindern als Botschaft er 
für fi t4future mit auf den Weg geben – neben der Begeisterung und 
der Lust an der sportlichen Betätigung natürlich!
Rico Freimuth, Zehnkämpfer, Vize-Weltmeister der WM in London 2017

Darum engagieren sich  die fit4future-Botschafter
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Der Kampf gegen die Krankheiten des Wohlstands ist heute so wichtig wie 
es der Kampf gegen die großen Seuchen im 20. Jahrhundert war. Wir müssen
unseren Kindern erklären, dass der Zucker im 21. Jahrhundert der für sie 
gefährlichste ‚Virus’ ist. Dass sich die Cleven-Stift ung dies und die Fitness 
unserer Kinder schon vor zehn Jahren auf die Fahnen geschrieben hat, war 
schlicht visionär. Glückwunsch zum Jubiläum!
Dr. Robert straßer

Ich bin Power Circle Member und unterstütze fi t4future, weil 
den Kindern und Jugendlichen die Zukunft  gehört und wir alle 
daran partizipieren und davon profi tieren.
Philippe Piscol

Ich bin Power Circle Member, weil wir gut beraten sind, uns für die 
Zukunft  unserer Gesellschaft  einzusetzen – und das sind die Kinder!
Willy Umland

Ich bin Power Circle Member, weil es in einer zunehmend digitalen 
Welt immer wichtiger wird, auf ausreichende Bewegung und die richtige 
Ernährung zu setzen und ich mir wünsche, dass noch viele Kinder 
durch fi t4future Spaß an Spiel und Bewegung fi nden.
Peter Merck

Ich bin Power Circle Member, weil ich stolz darauf bin, so groß-
artige Menschen wie Hans-Dieter Cleven und Robert Lübenoff  bei 
ihrer Arbeit in der Stift ung unterstützen zu können.
Jürgen Brinkmann

Die Power Circle Member
Heinz Anders, Vice President Global Partnership & Sales 

Anschutz Entertainment Group

Pascal Beij, Geschäftsführer Planet Payment Germany GmbH

Martin Bertinchamp, Partner Triton Beratungsgesellschaft GmbH

Jürgen Brinkmann, Vorstandsvorsitzender Volksbank 
Braunschweig Wolfsburg

Alfried Bührdel, Inhaber MTF Consulting

thomas Fast, Vorstand der Volksbank BraWo Stiftung

Prof. Dr. Ingo Froböse, Sportwissenschaftler und Gesundheits-
experte (Deutsche Sporthochschule Köln, fi schimwasser GmbH)

Roland Kaupa, Inhaber und Geschäftsführer 
Kaupa Ingenieure GmbH & Co. KG

Andreas Kübler, Geschäftsführer Kübler Sport

Peter Merck, Gründer und Eigentümer Golf Lounge

Philippe Piscol, Managing Partner enomyc GmbH, 
Geschäftsführender Gesellschafter Radermacher Reisen GmbH

Dr. Robert straßer, SVDFJ Rechtsanwälte

Willy Umland, Inhaber Transform Invest & Consult GmbH, 
ehem. EMEA-Chef Wilson, ehem. EMEA-Chef Converse

Ein exklusiver Kreis 
Die Power Circle Member unterstützen die Arbeit der Cleven-Stiftung 

inhaltlich, wirtschaftlich und emotional

Die Aufmerksamkeit für Kinder und ihre gesunde Ent-

wicklung ist ein zentraler Wert einer funktionierenden 

Gesellschaft. Angesichts der deutlich erkennbaren 

Fehlentwicklungen durch Bewegungsmangel, unge-

sunder Ernährung, zu viel Medienkonsum und daraus 

resultierende Störungen beim Lernverhalten ist großes 

Engagement erforderlich, um die fatalen Folgen für 

unsere Gesellschaft zu minimieren.

„fi t4future hilft Kindern, stark zu werden und gleich-

berechtigt zu sein, damit sie mit ihrer Kraft, Gesund-

heit, Kreativität und Kompetenz unsere Gesellschaft 

mitgestalten können“, verdeutlicht Stiftungsgründer 

Hans-Dieter Cleven seinen Ansatz.

Eine Reihe von Persönlichkeiten aus ganz Deutsch-

land, die sich mit diesen Zielen und den Projekten der 

Cleven-Stiftung identifi zieren und sich der Verantwortung 

für die nächste Generation stellen, hat sich im exklusiven

Power Circle der Cleven-Stiftung zusammengefunden. 

Der Zusammenschluss ähnelt dem eines  Business 

Clubs in ähnlichen Organisationen. Die Power Circle 

Member bringen sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten 

in besonderer Weise ein und wirken wie Beschleuniger 

für die Projekte im Rahmen von fi t4future powered by 

DAK-Gesundheit. 

Sie unterstützen die Arbeit der Cleven-Stiftung nicht 

nur mit einer jährlichen Spende von mindestens 3.500 

Euro, die zur Entwicklung und Umsetzung von fi t4future 

ein gesetzt wird, sondern insbesondere emotional und 

inhaltlich. Die Mitglieder nutzen ihre Netzwerke und 

leisten Überzeugungsarbeit bei weiteren Unterstüt-

zern, Spendern und Sponsoren, um die Projekte der 

Cleven-Stiftung wie step und deinsport.de bundesweit 

voranzutreiben. 

Power Circle Member der Cleven-Stiftung können 

Personen, Unternehmen und Institutionen werden. 

Die Aufnahme erfolgt durch die Stiftungsvorstände oder 

auf Empfehlung eines Power Circle Member. Über die 

Aufnahme entscheiden der Stifter Hans-Dieter Cleven 

und fi t4future-Initiator Robert Lübenoff zusammen mit 

dem Geschäftsführer der Cleven-Stiftung Deutschland, 

Malte Heinemann.

Stand 31.März 2019
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So können Sie uns unterstützen 

Werden Sie Member im Power Circle der Cleven-Stiftung 

– dem exklusiven Kreis verantwortungsvoller Persönlich-

keiten. (Seite 36 - 37)

Sie unterstützen die Cleven-Stiftung mit einer jährlichen 

Spende von mindestens 3.500 Euro zur Entwicklung und 

Umsetzung von fi t4future-Projekten.

Ihr Engagement als Partner des neuen step-Programms. 

(Seite 24 - 25)

Sie ermöglichen 50 Kindern einer Schule in Ihrem 

Umfeld mit einer Spende in Höhe von 4.150 Euro am 

step-Programm teilzunehmen.

Mit einer Spende in Höhe von 950 Euro ermöglichen Sie 

zehn Kindern, am step-Programm teilzunehmen. 

Weitere Informationen fi nden Sie auf folgender Webseite: 

www.step-fi t.de

Unterstützen Sie mit einer Mindestsumme (ab 500 Euro) 

das kidsoncourt Festival. (Seite 27)

Weitere Informationen fi nden Sie auf folgender Webseite: 

www.kids.fi t-4-future.de/de/events/kids-on-court

Sehr gerne dürfen Sie die Cleven-Stiftung mit einer von 

Ihnen frei gewählten Summe unterstützen. 

Weitere Informationen fi nden Sie auf folgender Webseite: 

www.cleven-stiftung.com 

Sie können uns auch gerne direkt kontaktieren:

Malte Heinemann, Telefon 089-99275593, 

mail@cleven-stiftung.com

Der Einsatz der Cleven-Stiftung im Kampf gegen 
Bewegungsarmut und Fettleibigkeit ist heraus-
ragend, das Projekt fit4future ein Leuchtturm für 
die Zukunft unserer Kinder. 
10 Jahre Cleven-Stift ung – das ist auch fast 10 Jahre 
Zusammenarbeit mit RTL – Wir helfen Kindern. 
Eine erfolgreiche und nachhaltige Kooperation – 
eine starke Allianz für Kinder.
Wolfram Kons, RTL Charity Gesamtleiter

Helfen Sie mit!
Dr. Hans-Dieter Cleven: „Klimawandel, Erderwärmung, Gletscherschmelze, Anstieg 

des Meeresspiegels, saure Ozeane – betrachtet man die aktuellen Umweltthemen, 

so wissen die Älteren von uns, dass die Dringlichkeit dieser Themen seit Jahrzehnten 

diskutiert wird. Zwar wurden immer wieder entsprechende Rahmenbedingungen ge-

setzt, aber weder die Politik noch die Gesellschaft hat entsprechend gehandelt. Die 

Folge: Die Verhaltensweise der Menschen, der Bevölkerung, hat sich nicht verändert. 

Anders beim Thema Gesundheit, hier hat die deutsche Bundesregierung 2015 u. a. mit 

dem Präventionsgesetz wirklich eine Grundlage zu Veränderung ins Positive geschaf-

fen. Nun liegt es an uns, diese Vorlage aufzunehmen. Wissenschaftliche Erkenntnisse 

und Prognosen liegen vor.  Was wir jetzt brauchen, sind Konzepte, Macher und zeit-

nahe Projektumsetzung. Dabei muss das „ich“ zurückgestellt werden und das „wir“ 

dominieren. Wir müssen unsere Gelder und Ressourcen bündeln, denn die aktuelle 

Diskussion über hohe Gesundheitskosten zeigt, dass es für strukturelle Veränder-

ungen viel Zeit braucht.  Die Kooperation von Gleichgesinnten und das Operieren unter 

einer Marke wie fi t4future ist der Schlüssel für eine erfolgreiche Gesundheitsarbeit. 

Lassen Sie uns deshalb zusammenarbeiten.“

Weitere Spenden-Optionen

„smile amazon“

Sie können die Cleven-Stiftung als begünstigte Stiftung 

bei „amazon“ auswählen. Einen Teilbetrag des Wertes 

Ihres Einkaufs, spendet „amazon“ automatisch an die 

Cleven-Stiftung. 

Cleven-Stiftung als Begünstigter bei Ihrem Event

Zum Beispiel an Geburtstagen, Jubiläen, Sportevents, 

Firmenveranstaltungen und vielem mehr: Bitten Sie 

Ihre Gäste um eine Spende anstatt eines physischen 

Geschenkes.

Gib mir eine Stunde

Die letzte Arbeitsstunde des Jahres wird von Mitarbeitern 

eines Unternehmens an die Cleven-Stiftung gespendet.

Gehälter/Zahlen hinter dem Komma

Alle Mitarbeiter eines Unternehmens runden die Zahl 

hinter dem Komma ihres Gehalts auf. Dieser Betrag wird 

an die Cleven-Stiftung gespendet.

Spendenkonto der Cleven-Stiftung

Bank: Hypo Vereinsbank München, D-80802 München

Kontonummer: 654193649  |  BLz: 70020270

IBAN: DE81 7002 0270 0654 1936 49

sWIFt/BIc: HYVEDEMMXXX
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Kontakt

cleven-stiftung

Malte Heinemann

Infanteriestraße 19/6

80797 München

tel.: 089-99275593

Fax: 089-41550771

mail@cleven-stiftung.com

www.cleven-stiftung.com

www.fit-4-future.de


